
 
 
 
 

Mit einem kappen 3 Punkte Vorsprung starten die derzeit im NARC Führenden Mathias Kuhnert/Jens Söbke (Lahstedt/Warstein) 
auf ihrem knallgelben Citroen C2R2 in die zweite Saisonhälfte. Das für das Team überaus erfolgreiche Rallyejahr 2008 soll mit 
dem Start bei der 1. ADAC Ostsee Rallye seine Fortsetzung finden und man hofft, auch auf den mit Kuppen und Kurven 
bestückten Strecken in Ostholstein der Konkurrenz Paroli bieten zu können. 
 
Keine leichte Aufgabe, denn mit der norddeutschen Paarung Timo Grätsch/Alexandra Gawlick, die beide in Handewitt im hohen 
Norden zu Hause sind, stehen ernsthafte Gegner in Wartestellung. Der eingesetzte BMW M 3 verfügt über reichlich Kraftreserven 
und wird auf den Asphaltstraßen der Rallye sicherlich seine Leistung ausspielen können. 
 
Mit leichten Respektabstand warten die weiteren Teilnehmer auf ihre Chancen und haben möglicherweise für die „Ostsee“ sogar 
ein Ass im Ärmel. Den Verfolgern Kölle/Mäding (Porsche), Imhoff/Walker (VW Golf Kit) sowie Pingel (Italo BMW) sind die Strecken 
überwiegend nicht unbekannt und dass sie schnell sein können, haben alle längst bewiesen. 
 
Das dann folgende Starke Mittelfeld ist ebenfalls noch nicht zum „Verlieren“ verurteilt, denn in der Wertungstabelle des NARC, die 
im wesentlichen der Masters Tabelle entspricht, einzige Ausnahme ist die Punktevergabe nach Gesamtplatzierung bei zu wenigen 
Divisionsteilnehmern, gibt es auch für ein hubraumschwaches Fahrzeug, dass sicher zum Divisionssieg gefahren wird, wichtige 
Zähler um am Ende weit vorne dabei zu sein. 
 
Weiterhin decken sich fast alle Veranstaltungen des NARC mit der ADAC Rallye Masters, der HJS Diesel Masters, dem ADAC 
Rallye Junior Cup und vielen regionale Meisterschaften, was ein äußerst vielseitiges Teilnehmerfeld im Cup vereint und für 
reichlich Konkurrenz sorgt. 
 
Von den 6 Veranstaltungen des Cups haben mit der Wikinger Rallye, der Rallye Sulingen und der Rallye Stemweder Berg bereits 
drei völlig unterschiedliche Läufe stattgefunden. Während die „Wikinger“ mit Regen, Sturm und zum Teil sehr rutschigen 
Schotterpassagen aufwartete, gab es im niedersächsischen Sulingen hochsommerliche Temperaturen und trockenes, 
überwiegend festes Geläuf. In Stemwede kämpften die Teams dann mit vielen rechtwinkligen Abzweigen und tiefen Gräben an 
den schnellen Strecken. Jetzt zur Ostsee Rallye kommt erstmals in der Saison der „Tanz“ über uneinsehbare Kuppen und 
verwinkelte Asphaltstraßen auf die Teams zu. Perfekte Harmonie zwischen Pilot und Copilot ist hier sicherlich eine Voraussetzung 
von Vielen, die einfach stimmen muss. 
 
Alle Serieninfos zum Cup und die komplette Wertungstabelle gibt es im Internet unter www.adac.de/sh im Bereich Motorsport. 
                                                                                

TOP 3 nach der ADAC Rallye Stemweder Berg 2008 
                                                                                
1.  Matthias Kuhnert/Jens Söbke      Citroen C2R2 5 5 Punkte 
 
2. Timo Grätsch/Alexandra Gawlik   BMW M 3 52 Punkt e 
 
3.  Kai Dieter Kölle/Matthias Mäding Porsche 911 38  Punkte 
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